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Von der Via Rhenana (Route 60) zum Rheinfall

Bei der Schifflände führt der Weg zum ersten Mal über 

den Rhein nach Feuerthalen. Am Brückenkopf zweigt der 

Weg rechts zum Flussufer ab. In der Gemeinde Flurlingen 

verlässt der Pfad vorübergehend das Rheinufer und führt 

während einem Kilometer durch bewohnte Quartiere.  

Noch immer der Route 60 folgend wechselt der Weg bei 

der Brücke zwischen Flurlingen und Neuhausen auf die 

orographisch rechte Flussseite. Mit der Nähe zum Rhein

fall steigt die Zahl der Personen auf dem Wanderweg.  

Der beeindruckende 150 Meter breite und 23 Meter hohe 

Wasserfall ist zu Recht zu jeder Jahreszeit ein Touristen

magnet. Durchschnittlich 370 Kubikmeter Wasser stürzen 

hier pro Sekunde in die Tiefe. Spektakuläre Blicke lassen 

sich von den zahlreichen Aussichtsplattformen erhaschen. 

Über Treppenstufen wird schliesslich das Rheinfall

becken, das von Snackbars und Souvenirshops gesäumt ist, 

erreicht. Wer das Wassergetöse aus nächster Nähe erle

ben will, kann beim Schlössli Wörth zu einer geführten 

Bootstour aufbrechen.

GRENZSCHLÄNGELN AM RHEIN – EINFACHE WANDE-
RUNG ZU EINEM EINZIGARTIGEN NATURSCHAUSPIEL. 

Am Bahnhof Schaffhausen den richtigen Weg zu finden  

ist vermutlich der anspruchsvollste Teil dieser Wanderung. 

Als Orientierungspunkt dient der Obertorturm an der 

Bahnhofstrasse, 200 Meter südwestlich vom Ausgangs

punkt. Gleich nach dem markanten Turm, dem ältesten 

erhalten gebliebenen Bauwerk der Stadtbefestigung, führt 

der Weg links in die schmucke Altstadt. Oberstadt, Vorder

gasse und Unterstadt leiten vorbei an imposanten Gebäu

den mit legendären Erkern und schönen Freskenmalereien 

zur Schifflände am Rheinufer. Gut sichtbar thront die 

Festung Munot, das Wahrzeichen Schaffhausens, über der 

Stadt. Zahlreiche Wander und Velowegschilder weisen  

die Richtungen zu verschiedenen Destinationen. Bis kurz 

nach dem Rheinfall ist die hier beschriebene Route iden

tisch mit der Via Rhenana (Route 60).
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VON SCHAFFHAUSEN NACH RHEINAU

START   Schaffhausen

ZIEL   Rheinau

ANREISE   Mit dem Zug bis Schaffhausen 

RÜCKREISE   Mit dem Postauto ab Rheinau, Unterstadt

ROUTE   Schaffhausen Bahnhof (403 m ü. M.) – Schaffhausen 
Schifflände (392 m ü. M.) – Flurlingen (390 m ü. M.) – Schlös-
schen Wörth Rheinfallbecken (359 m ü. M.) – Nohlbrücke 
(361 m ü. M.) – Wehrbrücke Rheinau (365 m ü. M.) – Kloster 
Rheinau (358 m ü. M.)

CHARAKTERISTIK   Einfache Wanderung am Ufer  
des Rheins 

SCHWIERIGKEIT   T1

ZEIT   3,5 Stunden

DISTANZ   13 km

HÖHENDIFFERENZ   Aufstieg 350 Hm, Abstieg 400 Hm

AUSRÜSTUNG   Normale Wanderausrüstung,  
Picknick und ev. Bratgut

WANDERKARTE   Wanderkarte 405T Schaffhausen – Stein 
am Rhein und 215T Baden 1:50'000 oder Landeskarten 1031 
Neukirch, 1032 Diessenhofen und 1051 Eglisau 1:25'000

VERPFLEGUNGSMÖGLICHKEITEN   div. Restaurants in 
Schaffhausen und am Rheinfall. 

VARIANTEN   Der Streckenteil von Schaffhausen bis zum 
Rheinfall dauert etwas mehr als eine Stunde. Ab der Station 
«Neuhausen Rheinfall» führt der Zug in wenigen Minuten 
zurück nach Schaffhausen. 

Die Strecke vom Rheinfall bis zum Kraftwerk Rheinau kann 
auch mit dem Schiff absolviert werden  
(Dauer ca. 40 Minuten) und beinhaltet auch eine Fahrt 
durch das Rheinfallbecken.

INFO   www.rheinfall.ch, www.schaffhauserland.ch, 
 www.klosterkircherheinau.ch

Am Wasser entlang nach Rheinau

Kurz nach dem Rheinfallbecken wird es ruhiger bis bald 

kaum mehr andere Ausflügler anzutreffen sind. Bei der 

Nohlbrücke (1 Kilometer nach dem Rheinfall) verlässt der 

Weg die Via Rhenana (Route 60). Ab hier wird der Rhein 

kein weiteres Mal überquert. Stattdessen passiert man auf 

dem nächsten Streckenabschnitt die Landesgrenze. Der 

Weg wird bald schmaler und die Wanderwegmarkierun

gen rarer. Dafür wandert man immer nahe am Ufer. Mit 

leichtem Auf und Ab, vorbei an zahlreichen Biberspuren, 

geht es durch den lichten Buchenwald bis zur Wehrbrücke 

Rheinau. Überquert man die Brücke, befindet man sich 

zurück auf Schweizer Boden. Von hier aus zeigt sich die 

stattliche Klosteranalage Rheinau auf der idyllischen Insel, 

dem Endziel dieser gemütlichen und dennoch eindrucks

vollen Wanderung.

Valérie Chételat 

Wanderleiterin Mammut Alpine School

https://rheinfall.ch/de/
https://schaffhauserland.ch/de/
http://www.klosterkircherheinau.ch/

